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Z U  M E I N E R  P E R S O N

•	 1978 in Berlin geboren

•	 13 Jahre Berufserfahrung in der Immobilienwirtschaft als  
studierte Diplom-Kauffrau BWL/ Immobilien

•	 Studium der Fotografie in Berlin an der BTK ab 2012

•	 freiberufliche Fotografin seit 2016

•	 Fokus meiner Arbeit liegt auf der Immobilienfotografie und in 
der Veranstaltungsfotografie im Bereich Kunst, Kultur & Tanz

  © Katy Otto
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Z U S A M M E N F A S S U N G

Professionelle Immobilienfotografien brauchen neben „festen  

Regeln“ vor allem einen guten Blick für Raum, Details und Licht. 

Im Workshop werden Tipps und Tricks aus dem Alltag einer  

Immobilienfotografin vermittelt, die auch mit einer einfachen Aus-

rüstung und einem Smartphone umgesetzt werden können.

Am Ende können Sie Ihre Immobilie ins richtige Licht rücken und 

verwackelte Aufnahmen, dunkle Zimmeransichten oder stürzende 

Linien gehören der Vergangenheit an.

  © Dajana Lothert, 2023
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beantwortet die Frage wie man Innen-
räume fotografiert, d.h. welche  

Aspekte zum Zeitpunkt der Aufnahme  
beachtet werden sollten

ist eine praktische Übung, um die  
erlernten theoretischen Aspekte  
anzuwenden und sich über die  

erzielten Ergebnisse auszutauschen

beantwortet die Frage der  
Zusammenstellung einer  

fotografischen Ausrüstung für 
die Immobilienfotografie

I N H A LT S V E R Z E I C H N I S

I I.  AUFNAHMETECHNIK II I.  INTERAKTIVER TEILI.  FOTOTECHNIK

Quelle: Manfrotto   © Dajana Lothert, 2023   © Dajana Lothert, 2023
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beantwortet die Frage, welche 
Parameter eines Bildes über 
eine Bearbeitungssoftware  
optimiert werden können

beantwortet die Frage,  
welche Besonderheiten bei der 

Fotografie von Außenansichten zu 
beachten sind

I N H A LT S V E R Z E I C H N I S

V.  BILDBEARBEITUNGIV.  AUSSENAUFNAHMEN

  © Dajana Lothert, 2023
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F O T O G R A F I S C H E 
A U S R Ü S T U N G

OBJEKTIVESTATIV & ZUBEHÖR

Innenbereich / Außenbereich: 
-	 Ultraweitwinkelzoom 14-35 mm 
-	 Standardzoom 24-70 mm

Details & Bauwerk über Distanz: 
-	 leichtes Teleobjektiv zw. 85-135 mm

Integrierte Objektive im IPhone:  
-	 Hauptkamera 26 mm | f/1.8 
-	 Ultraweitwinkel von 13 mm | f/2.4 
-	 Telekamera von 52 mm | f/2.0

stabiles Stativ mit Stativkopf (z.B. Kugelkopf 
oder Drei-Wege-Neiger)  
Handyhalterung und evtl. Fernauslöser

für scharfe, verwacklungsfreie Aufnahmen 
bei schlechten Lichtverhältnissen

erleichtert die genaue Ausrichtung und  
die Bildkomposition

Quelle Bilder: Manfrotto, Amathing, Apple
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A B B I L D U N G S F E H L E R  W E I T W I N K E L

CHROMATISCHE 
ABBERATIONEN

VIGNETIERUNG

RANDUNSCHÄRFE VERZEICHNUNG
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KAMERAHÖHE KAMERAAUSRICHTUNG

für einen natürlichen Eindruck sollte das Smartphone etwa auf 
der Mitte der Raumhöhe positioniert werden

damit Räume höher und weiter wirken, empfiehlt sich eine  
Aufnahme auf Brusthöhe bei ca. 1,20 m 

in Räumen mit Mobiliar (z.B. Bad, Küche) kann diese Aufnahme- 
höhe variieren und eine niedrigere Position sinnvoll sein

Ausrichtung mit Hilfe der eingeblendeten Gitternetzlinien auf 
dem Display und Orientierung an Gebäudekanten, Fenstern  
oder Raumecken

zur waagerechten Kameraausrichtung kleine Libellen / 
Wasserwagen nutzen

korrekte Ausrichtung vermeidet stürzende Linien
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ZWEIPUNKT-PERSPEKTIVEZENTRALPERSPEKTIVE

Fotografie diagonal durch den Raum auf die gegenüber- 
liegende Ecke

Aufnahmen haben eine größere räumliche Tiefe und eine 
höhere Dynamik

Fotografie von der Mittelachse des Raumes auf die gegen-
überliegende Seite

Darstellung wirkt klar bei kleinen Räumen und dynamisch 
bei großen Räumen durch die stark fluchtenden Kanten
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BELICHTUNG IN INNENRÄUMEN

hoher Helligkeitsunterschied zwischen innen und  
außen führt zu starken Hell-Dunkel-Kontrasten

Lösung in der Fotografie 
	 a)	 auf den Innenbereich belichten  
		  (Fenster sind überstrahlt) 
	 b)	 HDR-Aufnahme  
	 c)	 Aufnahme einer Belichtungsreihe  
		  (Einzelaufnahmen von +2 bis -2) und 
		  digitale Nachbearbeitung

„Der beste Freund der Innenraumfotografie ist  
ein bedeckter Tag.“ (geringer Grundkontrast)

direktes Sonnenlicht in den Räumen vermeiden
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B I L D K O M P O S I T I O N

DRITTEL-REGEL SYMMETRIE

Bild wird in drei gleich große horizontale  
bzw. vertikale Streifen aufgeteilt
bildbestimmende Kanten/Flächen orientieren 
sich an diesen Linien oder Knotenpunkten  

symmetrische Motive eignen sich für einen  
zentrierten Bildaufbau
Fotograf steht exakt auf der Symmetrie-/ 
Spiegelachse 

GOLDENER SCHNITT

Orientierungshilfe für einen harmonischen 
Bildaufbau
bestimmtes Streckenverhältnis (a:b = 1,618) 
wird in der Kunst und Architketur als ideales 
Proportionsverhältnis angesehen
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Rahmen fügen dem Bild mehr  
Ebenen hinzu und lassen 
Dreidimensionalität sowie  

Tiefe entstehen 

Objekte wie Fenster, Bögen 
oder überhängende Äste 

können zur Umrahmung eines  
Motivs genutzt werden

FRAMING

  © Dajana Lothert, 2023
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FÜHRENDE LINIEN

Linien leiten den Blick des  
Betrachters durch das Bild  

auf wichtige Teile der  
Fotografie

Diagonalen werden von links 
nach rechts gelesen -  

nach unten abfallende Linien 
wirken ruhig

Verwendung z.B. von  
Wegen, Mauern, Brücken, 

Fenstern oder Mustern

  © Dajana Lothert, 2023
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BESONDERHEITEN

künstlerische Innenaufnahmen 
entstehen durch den  

Fokus auf Details,  
ungewöhnliche Blickwinkel,  

flächige Kompositionen,  
Spiegelungen etc.

  © Dajana Lothert, 2023



A U F N A H M E  PA R A M E T E R

BLENDE ZEITISO-WERT

feste Brennweite beim Smartphone  
(Bsp. IPhone f/1.8 und f/2.4)

Verschlusszeiten ergeben sich aus den  
eingestellten Parametern ISO-Wert und 
Blende

Einstellung eines möglichst niedrigen  
Wertes, um auftretendes Bildrauschen zu 
vermeiden

dunklere Bilder
wenig Rauschen
bessere Qualität

hellere Bilder
hohes Rauschen

schlechtere Qualität

32 2500
kleine Blendenöffnung
wenig Lichteinfall
hohe Schärfentiefe

große Blendenöffnung
mehr Lichteinfall

geringe Schärfentiefe

f / 11 f / 2.4
kurze Belichtungszeit
scharfe Abbildung von 
Bewegungen

lange Belichtungszeit
hellere Bilder

Bewegungsunschärfe

1/1000 1/10
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L I G H T R O O M  A P P
E I N S T E L L U N G E N

1.	 Pro-Modus* verwenden 

2.	 Bildformat DNG/RAW/HEIC bzw.  

	 größtmögliche Auflösung (JPG) einstellen

3.	 Raster & Wasserwaage einblenden

4.	 Blitz ausstellen

5.	 ISO-Wert auf den niedrigsten Wert

6.	 WB auf AWB

7.	 Timer auf 2 bzw. 5 sec

8.	 Einstellungen sichern

AM BEISPIEL IPHONE 11

*Premiumversion (inkl. 100 GB Speicherplatz) €4,99/Monat
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A .	 PRAKTISCHER TEIL

B.	 BILDBESPRECHNUNG

•	 nehmen Sie Ihr Smartphone und fotografieren  
Sie im BCC Berlin Innenraumansichten, die das  
gelernte widerspiegeln

•	 Sie haben dafür 25 min Zeit
•	 laden Sie dann 2-3 Motivfavoriten über den  

folgenden Picdrop-Link hoch 
 

•	 im Anschluss werten wir gemeinsam die  
Ergebnisse aus und besprechen ausgewählte 
Bildbeispiele
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KÜNSTLERISCHE ARCHITEKTURFOTOGRAFIE

DOKUMENTARISCHE ARCHITEKTURFOTOGRAFIE

Bauwerk und Architektur sind nicht mehr alleiniges Hauptmotiv
Elemente des Bauwerks treten mit Geometrien, Farben, Mustern oder 
Schatten in den Mittelpunkt

DOKUMENTARISCH 
objektive Wiedergabe des Bauwerks bzw. des architektonischen  
Entwurfs mit klarer Bildsprache

DOKUMENTARISCH-MODERN
weniger steriler Look - stellt das Gebäude realistischer dar z.B.  
durch Einbeziehung des Umfeldes oder von Menschen

© Dajana Lothert, 2023
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PERSPEKTIVEN IN 
DER ARCHITEKTUR-

FOTOGRAFIE

1.	 Zentralperspektive

2.	 Zweipunktperspektive

3.	 Vogelperspektive 

4.	 Froschperpektive

  © Dajana Lothert, 2023



S T Ü R Z E N D E  
L I N I E N

VERMEIDUNG STÜRZENDER LINIEN

•	 Vergrößerung des Abstandes zum Motiv und Nutzung eines  
Teleobjektivs 

•	 Erhöhung des Aufnahmestandortes auf halbe Gebäudehöhe
•	 Nutzung eines Weitwinkelobjektives im Hochformat 
•	 Korrektur in der digitalen Nachbearbeitung  JE NÄHER DER ABSTAND ZUM GEBÄUDE DESTO

STÄRKER TRETEN STÜRZENDE LINIEN HERVOR
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MORGENLICHT SEITENLICHT GEGENLICHT

BEDECKTER HIMMEL SEITENLICHT ABENDLICHT

S TA N D O R T  &  L I C H T S I T U AT I O N
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BLAUE STUNDE

Zeit nach dem Sonnenuntergang, wenn der Himmel noch  
indirekt beleuchtet wird und das künstliche Licht langsam 
größeren Einfluss hat

spannungsvoller Zeitpunkt für Architekturaufnahmen

Ortskenntnisse sind notwendig, um den richtigen Sonnen-
stand und die beste Lichtsituation für die Außenaufnahmen  
einer Immobilie zu bestimmen

https://www.sonnenverlauf.de

TAGESLICHT
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W O R K F L O W  I N 
L I G H T R O O M

•	 Weißabgleich (Temperatur, Tonung) setzen

•	 Histogramm optimieren (Belichtung, Kontrast, Tiefen/Lichter,  
Weiß/Schwarz)

•	 Leichte Grundschärfung hinzufügen (Klarheit, Dunst entfernen)

•	 Farbstiche entfernen mit HSL/Farbe (Farbton, Sättigung,  
Luminanz)

•	 Objektivkorrekturen vornehmen (Abbildungsfehler entfernen)

•	 Bild transformieren (stürzende Linien entfernen, Objekte  
waagerecht ausrichten)

•	 Reparieren bzw. Optimieren (Staubflecken entfernen)

•	 Maskierungen (mit Pinsel, Linearer Verlauf, Radialverlauf  
z.B. Bildbereiche aufhellen oder abdunkeln) 

•	 Bildausschnitt festlegen 

•	 Details (Rauschreduzierung)

BILDBEARBEITUNG
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W O R K F L O W  I N 
L I G H T R O O M
DATEI EXPORTIEREN

•	 Ausgabeeinstellungen festlegen (Speicherort, Dateibenennung, 
Ausgabeschärfe)

•	 Bildgröße bestimmen für unterschiedliche Anwendungen: 
-	 Druckversion  
	 20 x 30 cm / DIN A4 (Auflösung 300dpi) 
-	 Webversion  
	 1920 x 1080 Pixel / 1280 x 720 Pixel (16:9, Auflösung 72dpi)

•	 Bild exportieren
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